
 

Einladung 
Sehr geehrte Damen und Herrn, 

Demokratie braucht das Politische Gespräch – unter diesem Motto haben vor mittlerweile schon 

zwei Jahren politisch interessierte Konzer Bürgern und Bürgerinnen das Forum „Politischer Salon 

Konz“ ins Leben gerufen. Das Projekt wird gefördert von der Lokalen Partnerschaft für Demokratie 

Konz und unterstützt vom Caritasverband. 

Auf der Homepage der Initiative (www.politischer-salon-konz.de) heißt es: „Im Politischen Salon Konz 

steht die Diskussion zwischen den Teilnehmern und Teilnehmerinnen im Vordergrund. Alle 

Interessierten aus dem Gebiet der Verbandsgemeinde Konz sind herzlich eingeladen, ihre Sicht der 

Dinge einzubringen, einen Standpunkt zu vertreten, auch wenn sie dabei noch unsicher sind, aber 

auch ohne Scheu Fragen zu stellen, auf die vielleicht niemand eine Antwort hat“. In diesem Sinn 

wurden vom Politischen Salon schon etliche brisante und auch schwierige Themen erörtert – wie 

beispielsweise zu den Stichworten Heimat, Elite, Antisemitismus, Wertewandel, Leitkultur.  

Die nächste Veranstaltung des Politischen Salons Konz widmet sich dem Thema: „Soziale Spaltung? – 

Demokratie in Gefahr?“ Sie findet statt am 24.11.2019 um 11 Uhr im Konzer-Doktor-Bürgersaal, 

Wiltingerstr. 10-12. Als besonderer Gast wird Klaus Jensen, ehemaliger Oberbürgermeister der Stadt 

Trier, die Debatte eröffnen. 

Im Zentrum steht die Frage „Wieviel Ungleichheit verträgt die Demokratie?“. Denn tatsächlich öffnet 

sich die Schere zwischen den armen und reichen Rändern der Gesellschaft stetig. Am unteren Ende 

und in der Mitte der Gesellschaft fühlen sich immer mehr Bürger und Bürgerinnen durch die 

demokratischen Strukturen nicht mehr angemessen vertreten. Führt soziale Polarisierung zur 

politischen Radikalisierung? Treibt soziale Spaltung die Republik nach rechts?  Wann und warum 

fungiert soziale Ungleichheit als Nährboden von Hass und Gewalt? Was kann man dagegen tun? Der 

antisemitische Anschlag in Halle hat diesen Fragen zu neuer, hochbrisanter Aktualität verholfen.  

 



 

Konz ist nicht Halle, aber das Problem der zunehmenden sozialen Ungleichheit stellt sich auch bei uns 

und die aktuellen Herausforderungen der Demokratie gehen uns alle an. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie am 24.11. zum nächsten Politischen Salon Konz begrüßen 

und Sie im Anschluss an die Debatte zu einem politischen Frühschoppen bei einem Glas Wein 

einladen dürften.  

 

Das Organisationsteam  
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